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GEDANKEN ZUR JAHRESLOSUNG 2025 
NACHGEDACHT 

„Prü ft alles ünd behaltet das Güte!“ (1. Thes-

salonicher 5,21) – so formüliert die Einheits-

ü bersetzüng den Vers aüs dem Abschnitt, 

der in der Lütherbibel mit „Ermahnüngen 

ünd Grü ße“ ü berschrieben ist.  

Aüf einem der Jahreslosüngsbilder (vgl. 

rechts ünd S. 26) hier im Gemeindebrief 

hat Lüise Kaüfmann (Konfi-Helferkreis) 

diesen starken Impüls-Satz illüstriert:  

In der Mitte findet sich eine Lüpe mit den traditionell klingen-

den Worten „Prü fet alles ünd behaltet das Güte.“  

Links daneben sehen wir die aüfgeschlagene Bibel mit markan-

tem Kreüz ünd warmer Morgenda mmerüng im Hintergründ.  

In der oberen Bildha lfte ist bereits das Geprü fte ünd als güt 

Empfündene platziert worden: Das ist wertvoll, das soll Priori-

ta t bekommen, weil es güt, scho n ünd hilfreich fü r üns ist. Die 

Symbole wirken ansteckend hoffnüngsvoll ünd laden ein züm 

Leben – im Zeichen des Regenbogens, Gottes genialem Freünd-

schaftsbünd-Symbol mit ünd fü r üns Menschen.  

Unten links springt üns die offene Mü lltonne ins Aüge: Was da 

hineinmüss, ist all das, was üns ganz offensichtlich nicht güttüt. 

Das erste schwarz-weiß-Symbol ist die Schlange. Dabei wan-

dern ünsere Gedanken wohl züerst in Richtüng der 

„paradiesischen Züsta nde“ – damals. Die Schlange steht (neben 

der sta ndigen Ha ütüng ünd Verjü ngüng) aber vor allem fü r 

Ta üschüng ünd Falschheit, Gift, Zersto rüng ünd Tod. Maske ünd 

Stacheldrahtzaün erinnern an die vielen (ün-)menschlichen 

Tarn-Mano ver, mit denen wir üns ünd andere hinter’s Licht 

fü hren. Der Stacheldraht erinnert an Grenzen ünd Za üne, 

Schmerz ünd Unterdrü cküng, ümgeben von Gier, Wüt ünd Lü ge. 

Das matschige Apfel-Innere zeigt schonüngslos seine faüle Sei-

te: vo llig ünappetitlich. Alles fü r die Tonne. Und zwar alles, was 

üns schadet. 

Dürch Jahreslosüng ünd Illüstration fü hle ich mich herzlich ein-

geladen, immer wieder neü zü checken: Was ist in den Aügen 

Gottes güt fü r mich – ünd woraüf sollte ich üm der anderen wil-

len, üm Gottes Willen ünd üm meiner selbst willen lieber ver-

zichten? Die Jesüs-Nachfolge ünd das Morgen-Evangeliüm (wie 

Martin Lüther die Bibel mal genannt hat) helfen üns dabei! 

 

Ihr & Eüer Pfarrer Carsten Heß 
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ZUR EINFÜHRUNG 
Das neue Magazin ECHT 

Mit dem Magazin ECHT wagen wir in 

ünserem Nachbarschaftsraüm etwas 

Neües. Manche werden einwenden: 

„Nicht schon wieder! Reichen die 

Reformen der letzten Monate oder 

Jahre nicht schon aüs?“ Und manche 

werden vielleicht sagen: „Oh, es geht 

voran! Kirche müss immer in Bewe-

güng bleiben.“ Beiden Seiten kann ich 

etwas abgewinnen. Denn in ünserer 

Kirche stecken konservative ünd pro-

gressive Kra fte. Beide haben ihre 

Berechtigüng. Wenn wir nür konser-

vativ (bewahrend) wa ren, wü rden 

wir irgendwann in ünseren Formen 

erstarren. Wenn wir nür progressiv 

(fortschrittlich) wa ren, wü rden wir 

nie zür Rühe finden. Aüch in der The-

ologie finden wir zwei Vorstellüngen 

von Gott: Gott ist züm einen der Inbe-

griff der „Rühe“, des Sabbats (vgl. in 

Hebr 4,10-11). Doch andererseits ist 

Gott aüch der „ünbewegte Bewe-

ger“ (dieser Gedanke ist ürsprü nglich 

bei dem Philosophen Aristoteles zü 

finden ünd spa ter bei dem berü hm-

ten Theologen Thomas von Aqüin). 

Die Wahrheit ü ber Gott liegt be-

stimmt aber irgendwo zwischen die-

sen Bildern – zwischen immerwa h-

render Rühe ünd sta ndiger Bewe-

güng. 

Liebe Leserin, lieber Leser, wir sind 

in einer Epoche angekommen, in der 

wir vor vielen Heraüsforderüngen 

stehen. Unser Leben aüf dieser Erde 

bleibt immer heraüsfordernd – bis 

züm Schlüss. Das ist üns mit allen 

Geschwistern dürch Raüm ünd Zeit, 

ü berall aüf der Erde ünd dürch die 

Vergangenheit, gemein. Doch wir 

ko nnen in den Heraüsforderüngen 

ein Potential sehen, in der Kraft 

steckt. Das griechische Wort fü r Kraft 

ist „dynamis“. Daher kommt ünser 

Wort „Dynamik“. Und wenn wir in 

den Zeiten der Heraüsforderüngen 

ünsere Kraft aüs Gott scho pfen, dann 

wird daraüs eine Dynamik. Wenn wir 

Gebet, das Lesen in der Bibel ünd die 

Gemeinschaft mit ünseren Geschwis-

tern in den Mittelpünkt ünseres Glaü-

bensleben rü cken ünd üns davon 

inspirieren lassen, dann wird die 

Kraft, die Dynamik, echt. Unser Maga-

zin „ECHT“ soll ein Spiegel dieser 

Dynamik sein, ein Spiegel des Glaü-

benslebens in ünserem Nachbar-

schaftsraüm „Evangelisch in Daüt-

phetal“. Von der hoffnüngsvollen An-

nahme der neüen Wege spricht aüch 

der Liederdichter Klaüs Peter Hertz-

 

sch. 1989 dichtete er: „Vertraüt den 

neüen Wegen, aüf die der Herr üns 

weist, weil Leben heißt: sich regen, 

weil Leben wandern heißt.“ Denn wir 

sind als Gottes Volk immer aüf dem 

Weg. Hier haben wir keine bleibende 

Stadt. Wir sind aüf dem Weg in Got-

tes Land. Und wir ko nnen üns sicher 

sein: Gott, „der üns in frü hen Zeiten 

das Leben eingehaücht, der wird üns 

dahin leiten, wo er üns will ünd 

braücht.“ 

So bitte ich, dass Gott ünseren ge-

meinsamen Aüfbrüch im Nachbar-

schaftsraüm segne. Und so wü nsche 

ich Ihnen ünd Eüch viel Freüde bei 

der Lektü re der ersten Aüsgabe ünse-

res Magazins ECHT. 

 

Ihr/Eüer Pfarrer Felix Heinz 
 

 

 

Übrigens 
 

Drei Jahreslosungsentwu rfe 2025 

sind von Kü nstlerinnen ünd Kü nst-

lern aüs ünserem Nachbarschafts-

raüm gestaltet worden. Herzlichen 

Dank! Den vierten Entwürf verdan-

ken wir der Gemeindebriefdrückerei. 

Wir haben sie in den Mittelseiten 

abgedrückt, dass sie heraüsgelo st 

ünd aüfgeha ngt werden ko nnen. Wei-

tere kleinformatige Exemplare liegen 

in ünseren Kirchen aüs. Wer Ab-

wechslüng liebt, kann alle Vierteljahr 

einen neüen Entwürf aüfha ngen. 



 

IN DER BACKSTUBE 

KINDERSEITE 
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Hier finden sich nür die wichtigsten 

Daten. Besondere Gottesdienste sind 

fettgedrückt. Na here Infos, aüch zü 

Kollekten finden sich im Daütpheta-

ler. Hier ist die gro ßtmo gliche U ber-

sichtlichkeit angestrebt. Dazü gibt es 

farbliche Hilfen: 

 

 Nachbarschaftsraüm 

 Kirchengemeinde Daütphe mit  

Hommertshaüsen, Mornshaüsen 

ünd Silberg 

 Kirchengemeinden Friedensdorf 

mit Allendorf ünd Damshaüsen 

 Kirchengemeinde Büchenaü mit  

Elmshaüsen  

 Kirchengemeinden  Holzhaüsen 

ünd Herzhaüsen 

 

Nicht nür, wenn es im eigenen Ort  

keinen Gottesdienst gibt, sind alle 

ü berall willkommen!  

 

 
Sonntag, 1.12.2024 – 1. Advent 

 9.00 Uhr – Kirche Mornshaüsen 

mit Pfr. Braün 

 9.15 Uhr – Kirche Damshaüsen 

mit Pfr. Heß 

 10.00 Uhr – Kirche Büchenaü mit 

Diakon Freitag 

 10.10 Uhr – Kirche Daütphe mit 

Pfr. Braün 

 10.30 Uhr – Kirche Holzhaüsen 

Familiengottesdienst mit  

Gemeindepa dagogin Kerstin  

Griesing, Pfr. Heinz ünd Team 

 10.30 Uhr – Kirche Friedensdorf 

mit Pfr. Heß 

 

 Sonntag, 8.12.2024 – 2. Advent 

 9.00 Uhr – Vereinshaüs Silberg 

mit Pfr. Braün 

 9.30 Uhr – Kirche Büchenaü mit 

Detlef Rüffert ünd dem  

Gemischten Chor  

 9.15 Uhr – Kirche Friedensdorf 

mit Pfr. Heß 

 9.30 Uhr – Kirche Holzhaüsen, 

mit Abendmahl mit Pfr. Heinz 

 10.10 Uhr – Kirche Daütphe mit 

Pfr. Braün 

 10.30 Uhr – Kirche Allendorf mit 

Pfr. Heß 

 10.45 Uhr – Kirche Elmshaüsen 

mit Detlef Rüffert 

 11.00 Uhr – Kirche Herzhaüsen 

mit Pfr. Heinz 

 
Samstag, 14.12.2024 

 18.18 Uhr – Kirche Friedensdorf 

Jugendgottesdienst               

ADVENTure mit Konfis ünd 

Haüptamtlichen 

 19.00 Uhr – Vereinshaüs Silberg 

Kigo-Weihnachtsfeier  

 
Sonntag, 15.12.2024 – 3. Advent 

 9.15 Uhr – Kirche Friedensdorf 

mit Pfr. i. R. Horst Daniel 

 9.30 Uhr – Kirche Holzhaüsen 

mit Pra dikant Christian Kreütz 

 10.00 Uhr – Kirche Büchenaü 

mit Pfr. Müth ünd dem  

Gesangverein Concordia  

 10.10 Uhr – Kirche Daütphe mit 

Pra dikantin Claüdia Schmidt 

 10.30 Uhr – Kirche Damshaüsen 

mit Pfr. i. R. Horst Daniel 

 11.00 Uhr – Kirche Herzhaüsen 

mit Pra dikant Christian Kreütz 

 
Samstag, 21.12.2024  

 18.00 Uhr – Gem.haüs Hommertshsn. 

KiGo-Weihnachtsfeier mit Musi-

cal II 
 

Sonntag, 22.12.2024 – 4. Advent 

 9.30 Uhr – Kirche Holzhaüsen mit 

Pfr. Heinz 

 9.30 Uhr – Kirche Allendorf mit 

Pfr. Heß  

 9.30 Uhr – Kirche Büchenaü mit 

Detlef Rüffert 

 10.10 Uhr – Kirche Daütphe  

Erzählkirche für Jung und Alt und 

alle dazwischen mit Pfr. Braün 

 10.30 Uhr – Kirche Friedensdorf 

KiGo-Weihnachtsfeier mit  

Müsicalaüffü hrüng 

 10.45 Uhr – Kirche Elmshaüsen 

mit Detlef Rüffert 

 11.00 Uhr – Kirche Herzhaüsen, 

mit Abendmahl mit Pfr. Heinz 

 14.00 Uhr – Kirche Damshaüsen 

KiGo Weihnachtsfeier mit 

Krippenspiel 

 15.30 Uhr – Kirche Allendorf  

KiGo Weihnachtsfeier mit 

Krippenspiel 

 18.00 Uhr – Gem.haüs Hommertshsn. 

KiGo-Weihnachtsfeier mit Musi-

cal II 
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 10.10 Uhr – Kirche Daütphe  

mit Pra dikantin M. Henkel, A.-M. 

Lo ser ünd dem Ev. Kirchenchor  

Hommertshaüsen 

 10.30 Uhr – Kirche Damshaüsen 

mit Pfr. Heß ünd dem Kirchen-

chor Friedensdorf 

 11 Uhr – Kirche Herzhaüsen, mit 

Pfr. Heinz 

 
2. Weihnachtstag 26.12.2024  

 10.00 Uhr – Kirche Büchenaü  

Gottesdienst mit Taufen mit 

Pfr. Müth 

 10.30 Uhr – Kirche Herzhaüsen 

mit Pfr. Heß 

 10.30 Uhr – Kirche Friedensdorf 

mit Pfr. Heinz 

 15.30 Uhr – Seniorenzentrüm 

Gottesdienst mit Pfr. Heß 

 
Sonntag, 29.12.2024 

10.00 Uhr – Kirche Büchenaü mit 

Lee C. Ndeiy 

10.30 – Kirche Allendorf  

mit Pfr. Heß 

 
Silvester 31.12.2024 

 16:30 Uhr – Kirche Holzhaüsen 

mit Abendmahl – mit Pfarrer 

Heinz 

 17.00 Uhr – Kirche Allendorf mit 

Pfr. Heß 

 17.00 Uhr – Kirche Elmshaüsen 

mit Karlheinz Grebe 

 18.00 Uhr – Kirche Daütphe mit 

Pfr. Braün 

 18.00 Uhr – Kirche Friedensdorf, 

mit Abendmahl mit  

Pfr. i.R. Lo sch 

Heiligabend, 24.12.2024 

 15.30 Uhr – Kirche Elmshaüsen 

mit NN 

 16.00 Uhr – Kirche Mornshaüsen 

Familiengottesdienst mit  

Gem.pa d. Robin Feldhaüs 

 16.30 Uhr Kirche Holzhaüsen 

Krippenspiel mit dem KiGo ünd 

Team 

 16.30 Uhr Kirche Herzhaüsen 

Krippenspiel mit dem KiGo ünd 

Team 
 

Christvesper 

 17.00 Uhr – Kirche Büchenaü mit 

Jütta Willersha üser 

 17.00 Uhr – Kirche Allendorf mit 

Pfr. Heß ünd Team 

 18.00 Uhr – Kirche Friedensdorf 

mit Pfr. Heß 

 18.00 Uhr – Kirche Daütphe mit 

Pfr. Braün 

 18.00 Uhr – Kirche Herzhaüsen 

 

Christmette 

 22.00 Uhr – Kirche Holzhaüsen 

mit Dorothee Schmidt ünd Team 

 22.30 Uhr – Kirche Büchenaü mit 

Pfr. i. R. Daniel ünd dem  

Gemischten Chor 

 23.00 Uhr – Kirche Daütphe mit 

Gem.pa d. Kerstin Griesing ünd 

Team 

 
1. Weihnachtstag, 25.12.2024  

 9.30 Uhr – Kirche Holzhaüsen mit 

Pfr. Heinz 

 10.00 Uhr – Kirche Elmshaüsen 

mit Pfr. Braün ünd dem  

Bla serchor 

 18.00 Uhr – Kirche Herzhaüsen 

mit Abendmahl mit Pfr. Heinz 

 18.30 Uhr – Kirche Büchenaü mit 

Karlheinz Grebe 

19.00 Uhr – Kirche Damshaüsen 

mit Pfr. Heß 

 
Neujahr 1.1.2025 

 18.00 Uhr – Kirche Daütphe mit 

Abendmahl mit Prädikantin  

Melanie Henkel 

 
Sonntag, 5.1.2025 

 9.30 Uhr – Kirche Holzhaüsen mit 

Pfr. i. R. Siegfried Klein 

 10.00 Uhr – Kirche Büchenaü mit 

Pra dikantin Manüela Gü cker-

Braün ünd Pfr. Braün 

 11.00 Uhr – Kirche Herzhaüsen 

mit Pfr. i. R. Siegfried Klein 

 
Sonntag, 12.1.2025 

 9.00 Uhr Vereinshaüs Silberg mit 

Pfr. Braün 

 9.00 Uhr – Haüs der FeG 

Mornshsn. mit Pastor Schro der 

 9.30 Uhr – Kirche Holzhaüsen mit 

Pra dikant Helmüt Bonacker 

 10.10 Uhr – Kirche Daütphe mit 

Pastor Schro der 

 10.30 Uhr – Haüs der FeG  

Hommertshsn. mit Pfr. Braün 

 10.30 Uhr – Kirche Friedensdorf 

– Neujahrsempfang mit Pfr. 

Heß ünd dem Kirchenchor 

 11.00 Uhr – Kirche Herzhaüsen 

mit Pra dikant Helmüt Bonacker 

 19.30 Uhr – Vereinshaüs  

Büchenaü mit Michael Dinter  
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Sonntag, 19.1.2025 

 9.15 – Kirche Friedensdorf mit 

Pfr. Heß 

 10.00 Uhr – Kirche Büchenaü – 

mit Abendmahl mit Pfr. i. R. 

Horst Daniel ünd Uwe Walter 

 10.10 Uhr – Kirche Daütphe mit 

Pfr. Braün ünd Pastor Schro der 

 10.30 Uhr – Kirche Damshaüsen 

mit Pfr. Heß 

 10.30 Uhr –Kirche Holzhaüsen 

mit der FeG 

 11.00 Uhr – Dorftreff Herzhaüsen 

mit Pfr. Heinz 

 
Sonntag, 26.1.2025 

 9.15 Uhr – Kirche Allendorf mit 

Pfr. Heß 

 9.30 Uhr – Kirche Büchenaü mit 

Pfr. Heinz 

 10.10 Uhr – Kirche Daütphe mit 

Diakon Freitag 

 10.30 Uhr – Kirche Friedensdorf 

mit Pfr. Heß 

 11.00 Uhr – Kirche Herzhaüsen 

mit Pfr. Heinz 

 
Sonntag, 2.2.2025 

 9.15 – Kirche Allendorf mit  

Pfr. Heß 

 9.30 Uhr – Kirche Holzhaüsen mit 

Pfr. Heinz 

 9.30 Uhr – Kirche Büchenaü mit 

Pfr. Braün 

 10.30 Uhr – Kirche Friedensdorf 

mit Pfr. Heß 

 10.45 Uhr – Kirche Elmshaüsen 

mit Pfr. Braün 

 11.00 Uhr – Kirche Herzhaüsen 

mit Pfr. Heinz 

 18.00 Uhr – Kirche Mornshaüsen 

Thomasmesse mit Pfr. Braün  

ünd Team 

 
Sonntag, 9.2.2025 

 9.00 Uhr – Gem.haüs  

Hommertshsn. Erza hlkirche mit 

Pfr. Braün 

 9.15 Uhr – Kirche Friedensdorf 

mit Pfr.i.R. Herbert Volk 

 10 Uhr – Kirche Büchenaü – mit 

Jütta Mü ller 

 9.30 Uhr – Kirche Holzhaüsen mit 

Pfr. Heinz 

 10.10 Uhr – Kirche Daütphe – Er-

zählkirche für Jung und Alt und 

alle dazwischen mit Pfr. Braün 

 10.30 Uhr – Kirche Damshaüsen 

mit Pfr.i.R. Herbert Volk 

 11.00 Uhr – Kirche Herzhaüsen 

mit Pfr. Heinz 

 
Freitag, 14.2.2025 – Valentinstag 

  19.00 Uhr – Kirche Mornshaüsen 

Ökumenischer Segnungsgottes-

dienst für Liebende und alle, 

die es schwer haben miteinan-

der – mit Ehepaar Felicitas ünd 

Volker Lehnert sowie mit  

Gemeindereferentin Ch. Meister 

ünd Pfr. Braün ünd Team 

TERMINE 
GOTTESDIENSTE 

Sonntag, 16.2.2025  

  10.30 Uhr – Kirche Daütphe EiD-

Gottesdienst – mit Dekan Fried-

rich, vielen Ehrenamtlichen, allen 

Haüptamtlichen – und anschlie-

ßendem Suppen-Buffet 
 

Sonntag, 23.2.2025 

 9.00 Uhr – Kirche Mornshaüsen 

mit Pra dikantin Melanie Henkel 

 9.15 Uhr – Kirche Damshaüsen 

mit Pfr. Heß 

 9.30 Uhr – Kirche Holzhaüsen mit 

Pra dikant Helmüt Bonacker 

 9.30 Uhr – Kirche Büchenaü mit 

Pra dikant Detlef Rüffert 

 10.10 Uhr – Kirche Daütphe mit 

Pra dikantin Melanie Henkel 

 10.30 Uhr – Kirche Friedendorf 

mit Pfr. Heß 

 10.45 Uhr – Kirche Elmshaüsen-

mit Pra dikant Detlef Rüffert 

 11.00 Uhr – Kirche Herzhaüsen 

mit Pra dikant Helmüt Bonacker 
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RUND UM ADVENT UND WEIHNACHTEN 
VERANSTALTUNGEN BUCHENAU 

In diesem Jahr gibt es wieder einen 

Lebendigen Adventskalender.  

DANKE schon jetzt an alle, die dabei 

mitwirken wollen. An ünterschiedli-

chen Orten kommen wir in der Zeit 

vom 2.-21.12. züsammen, üm innezü-

halten, gemeinsam zü singen ünd üns 

aüf den wahren Gründ von 

Weihnachten zü foküssieren. Aüch 

Geselligkeit ünd Gespra che kommen 

bei warmen alkoholfreien Getra nken 

ünd Adventgeba ck nicht zü kürz. 

Wenn mo glich, bitte ein eigenes 

Trinkgefa ß mitbringen. Wer gern 

teilnehmen mo chte, aber nicht weiß, 

wie er hinkommt, kann sich 

mo glichst 1 Tag vorher ünter 80122 

melden, dann finden wir eine Lo süng. 

Wenn nicht anders angegeben, tref-

Ökumenische  

Adventsfeier für  

Senioren 

Am Mittwoch, 11.12.24, üm 14:45 

Uhr, findet die die beliebte Advents-

feier im Gemeindehaüs statt. Kaffee 

ünd Küchen, gemü tliches Beisam-

mensein ünd ein büntes weihnachtli-

ches Programm stehen aüf der Tages-

ordnüng.  

Herzliche Einladüng! 

fen wir üns üm 18 Uhr am jeweili-

gen Ort.  

Mo, 2.12., Vereinshaüs, Hollergasse 

Di, 3.12., Haüs des Lebens,  

Vor dem Bündeberg 24 

Mi, 4.12., Uhlenhorst 4 

Do, 5.12., In der Eisenstü cke 5, 

Elmshaüsen 

Fr, 6.12., Kirche Büchenaü, 19 Uhr 

Mo, 9.12., Ev. Gemeindehaüs, 16:30 Uhr 

Di, 10.12., Altes Rathaüs Büchenaü 

Mi, 11.12., Gassenweg 2 

Do, 12.12., Vereinshaüs, 16:30 Uhr 

Fr, 13.12., Ev. Gemeindehaüs, 16:30 Uhr  

Mo, 16.12., Finkenstraße 13 

Di, 17.12., Altes Pfarrhaüs 

Mi, 18.12., Ev. Kita Finkennest,   

Finkenstraße 2 

Do, 19.12., Alte Landstraße 4 

Fr, 20.12., Am Holleracker 4,  

Elmshaüsen 

Sa, 21.12., Gaststa tte Müth 

Weihnachtsbaum- 

Aktion 

Kaüm sind die Feiertage da, sind sie 

aüch schon wieder vorbei. 

Am 11.1.25, ab 9:30 Uhr, treffen sich 

die Jügend der Kirchengemeinde ünd 

die Jügendfeüerwehr ünd sammelt 

die aüsgedienten Weihnachtsba üme 

ein (Baüm bitte güt sichtbar am 

Gründstü ck platzieren). 

U ber eine Spende, die der Jügendar-

beit der Gemeinde zügüte kommt, 

wü rden sie sich freüen. 

Die Helfer erwartet nach getaner Ar-

beit eine warme Sta rküng im Ge-

meindehaüs. 
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 1.12.24  Bibelstünde mit Helmüt Blatt  

  4.12.24  Allianz Gebetsstünde im Gemeindehaüs  

  8.12.24  Bibelstünde mit Manüel Wolff, Help Center  

 11.12.24  Bibel- ünd Gebetsstünde  

 15.12.24  Weihnachtsmüsical mit dem Kinderchor 16:00  

 18.12.24  Bibel- ünd Gebetsstünde 

 22.12.24  Lobpreisabend mit alten ünd neüen Liedern   

 25.12.24  Weihnachtsfeier 19:00  

 29.12.25  Bibelstünde mit Gottfried Kissel  

 31.12.24  Jahresabschlüssgebetsstünde 19:45  

  5.1.25  Bibelstünde mit Uwe Walter, Help Center  

  8.1.25 Bibel- ünd Gebetsstünde 

  12.1.25  Allianzgebetswoche 2025 

  13.1.25  Allianzgebetswoche 2025 

 22.1.25  Bibel- ünd Gebetsstünde 

 26.1.25  Bibelstünde mit Jü rgen Gaüb, WEC  

 29.1.25  Bibel- ünd Gebetsstünde  

 2.2.25  Bibelstünde mit Karlheinz Grebe 

 5.2.25  Allianz Gebetsstünde Help Center 

 9.2.25  Bibelstünde mit Helmüt Blatt 

 12.2.25  Bibel- ünd Gebetsstünde 

 16.2.25  Missionsabend mit Friedemann Wünderlich, MSOE  

 19.2.25  Bibel- ünd Gebetsstünde 

 23.2.25  Bibelstünde mit Joachim Straüch 

 26.2.25  Bibel- ünd Gebetsstünde 

 

DER-KIRCHE 

JESUS TIME 
1. Freitag im Monat | 19:00 | Kirche 

OASENZEIT 
3. Freitag im Monat | 19:00 | Kirche 

Aktüelle Termine bei Insta: 

EVANGELISCHE  
JUGEND 
1.+3. Freitag im Monat | 20:15 |  
Altes Pfarrhaus 

 

 06.12.2024 

 07.2.2025 

 07.3.2025 

 Dezember ünd Janüar entfa llt 

 21.2.2025 

 21.3.2025 

GEMEINDELEBEN 
VERANSTALTUNGEN 

VEREINSHAUS 
19:30 | Hollergasse 
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 Mo, 9.12.2024 

 Do, 23.1.2025 

 Mo, 10.2.2025 

 Do, 27.2.2025 

ELTERN MINI TREFF 
Dienstag oder Donnerstag | 16:00 |  
Gemeindehaus 

GEH-BET 
Freitags | 9:00 | an der Kirche 
Buchenau oder Elmshausen 

 Jeder 2. Freitag im Monat in 

Elmshaüsen 

 In den Schülferien nür nach 

Absprache 

 ALLIANZGEBETSWOCHE 
 

Vereinshaus 

  So, 12.1.2025 

Hoffnüng fü r die Gemeinde 

 Mo, 13.1.2025 

Hoffnüng fü r die Welt 

Help Center 

  Di, 14.1.2025 

Hoffnüng fü r den Na chsten 

 Mi, 15.1.2025 

Hoffnüng verbreiten 

Gemeindehaus 

  Do, 16.1.2025 

Hoffnüng scho pfen 

 Fr, 17.1.2025 

Hoffnüng erleben 

KL-E-GO 
1x pro Monat | 10:00 | Gemeinsa-
mer Start im Gottesdienst 

ÄLTERER  
FRAUENKREIS 
14-tägig | Dienstag | 15:00 | Altes 
Pfarrhaus 

 

 07.1.2025 

 21.1.2025 

 04.2.2025 

 18.2.2025 

 So, 1.12.2024 

 So, 19.1.2025 
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GEMEINDELEBEN 
DIE KITA-/KRIPPENSEITE 

Die Ev. Kindertagessta tte Büchenaü 

hat seit dem 50. Jübila üm, also seit 

2023, einen eigenen Namen. Kinder 

mit ihren Eltern, das Team der Kita 

ünd die Mitglieder des Kirchenvor-

standes wa hlten zwischen Finken-

nest ünd Büchfinken.  

Viele wissen es bereits:  

Das FINKENNEST hat mit einer knap-

pen Mehrheit gesiegt. 

 

Heüte stellen wir Ihnen ünser neües 

Logo vor, welches ünsere Einrichtüng 

zükü nftig repra sentiert. Das Logo ist 

ein Entwürf aüs ünserem Kita-Team, 

weches ein Nest mit einem aüsflie-

genden Vogel darstellt.  

Die Ev. Kinderkrippe Rothkehlchen 

ist in 2008 bereits mit einem Logo in 

die Arbeit gestartet. Viele von Ihnen 

kennen ünser Rothkehlchen, welches 

wir ganz vielfa ltig in der Arbeit ein-

setzen.  

Und aüch fü r die Krippe erarbeiteten 

wir noch ein erweitertes Logo (fü r 

ünsere Konzeption).  

Herzliche Grüße von den Teams aus 

dem Finkennest und dem Rothkehl-

chen 
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  Herbstferienprogramm fü r alle Generationen,   

hier beim Nachmittag mit Makramee. 

  Erntedankfest im Bü rgerhaüs mit den Kindern des Kinder-

gottesdienstes, dem Bla serchor ünd sogar  einer Trachten-

tra gerin. 

NEULICH IN DER GEMEINDE 
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1.1.2025 Weihnachtsbaümaktion 

12.-19.01.2025 Allianz- Gebetswoche 

16.02.2025 Nachbarschaftsraüm Gottesdienst EID, 10:30 Uhr, Daütphe 

07.03.2025 Weltgebetstag der Fraüen 

22.03.2025 Konfisamstag Bübblesoccer 

29.03.2025 100ja hriges Jübila üm des Bla serkreises 

13.04.2025 Goldene Konfirmation 

17.04.2025 Grü ndonnerstag Gottesdienst 

18.04.2025 Karfreitag Gottesdienst 

20.04.2025 Ostern Frü hgottesdienst, 6:00 Uhr 

20.04.2025 Ostern Gottesdienst, 10:00 Uhr 

21.04.2025 Ostermontag Gottesdienst, Elmshaüsen 

11.05.2025 Vorstellüngsgottesdienst der Konfirmanden 

17.05.2025 Konfirmandenabendmahl, 19:00 Uhr 

18.05.2025 Konfirmation Gottesdienst 

25.05.2025 Begegnüngsfest Help Center 

29.05.2025 Gottesdienst an der Radbrü cke, Elmshaüsen 

09.06.2025 Pfingstgottesdienst, Katzenbach 

29.06.2025 Nachbarschaftraüm Gottesdienst EID, Büchenaü 

19.08.2025 Schülanfa ngergottesdienst 

07.09.2025 DMG- Missionstag 

05.10.2025 Erntedank-Gottesdienst, Bü rgerhaüs 

13.-17.10.2025 Gemeindefreizeit, Ebernbürg 

31.10.2025 Reformationstag 

31.10.2025 Lütherfest fü r Kinder 

16.11.2025 Andacht züm Volkstraüertag, 14:00 Uhr, Friedhof Elmshaüsen 

19.11.2025 Büß- ünd Bettag- Gottesdienst, 19:30 Uhr 

23.11.2025 Andacht züm Ewigkeitssonntag, 14:00 Uhr, Friedhof Büchenaü 

2025 
JAHRESPLAN 

 TIPP 
Diese beiden scho nen Karten der Doppelseite 

haben wir aüf segensart.de entdeckt. Ein toller 

Online-Shop fü r kreative christliche Karten ünd 

Geschenke. 
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FREUD UND LEID 
GEBURTSTAGE 

Persönliche Daten 

erscheinen nur in 

der Druckfassung. 
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Persönliche Daten 

erscheinen nur in 

der Druckfassung. 
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RÜCKBLICK UND AUSBLICK 
GEMEINDELEBEN DAUTPHE 

Hier einige Blitzlichter von der Ge-

meindeversammlüng am 3. Novem-

ber 2024. 

 

Orgelsanierung 
„Wann geht es endlich los?“ Der ers-

te Schritt war das Gütachten des 

Orgelsachversta ndigen: Die Orgel 

müss saniert werden. Zweitens hat 

der Kirchenvorstand daraüfhin den 

entsprechenden Beschlüss gefasst. 

Drittens müss nün der Orgelsach-

versta ndige die Angebote einholen. 

Ab dann werden zwei bis vier Jahre 

vergehen, ehe die wenigen Orgelfir-

men, die es noch gibt, das Projekt 

einplanen ko nnen. 

Wir rechnen mit einem Volümen 

von 100.000 Eüro, zümal aüch die 

drei altersschwachen oder bereits 

defekten Blaseba lge ersetzt werden 

mü ssen – die Orgel braücht sozüsa-

gen eine „Lüngentransplantation“! 

Wir erwarten Züschü sse der EKHN 

ünd des Dekanats. Aber den Lo wen-

anteil werden wir stemmen mü ssen. 

Immerhin 10.300,15 Eüro sind in-

zwischen gespendet worden. Aüf-

takt war die Aktion „Aüf die Reifen 

fü r die Pfeifen“. Wir braüchen noch 

mehr güte Ideen – ünd Menschen, 

die sich finanziell hinter das Anlie-

gen stellen, ohne dass üns woanders 

Spenden wegbrechen. 

 
 

Liturgische Gesänge 
Der Kirchenvorstand wird sich da-

mit bescha ftigen, wie wir kü nftig 

verfahren: Wann wir die neüe Litür-

gie verwenden, wann die alte – bis  

eines Tages der Nachbarschafts-

raüm eine gemeinsame Form ein-

fü hrt. Angeregt würde ein Faltblatt, 

das aüch ü ber die alte Form infor-

miert.  

 

Neu: Erzählkirche 
In Daütphe gibt es leider keinen 

Kindergottesdienst mehr. Das treibt 

nicht wenige üm; der Kirchenvor-

stand ünd der Pfarrer geho ren dazü. 

Bisher hat sich niemand gemeldet, 

der die Verantwortüng fü r einen 

Neüanfang ü bernehmen wü rde. So 

haben wir die „Erza hlkirche fü r 

Jüng, Alt ünd alle dazwischen“ ein-

gefü hrt. Die Idee ist, dass schon im-

mer Kinder dabei waren, wenn Er-

wachsene Geschichten erza hlt ha-

ben. Und die Erza hlüng soll so sein, 

dass alle etwas davon haben. In die-

sen Gottesdiensten soll Taüfe mo g-

lich sein. Weiterhin wü nschen wir 

üns aüch fü r Daütphe einen Kigo, 

wie wir froh sind, dass es in den 

anderen Do rfern güt la üft. Wenn es 

soweit kommt, werden wir ü berle-

gen, ob es die Erza hlkirche weiter-

hin gibt – damit das Team dann mal 

einen freien Sonntag hat. Was ja 

aüch wü nschenswert ist. 

 

Kirchenmusik 
Bedaüerlich: Dorothee Grebe hat 

gekü ndigt ünd Edwin Plies ist la n-

gerfristig erkrankt – ünd der Fü rbit-

te der Gemeinde herzlich anbefoh-

len. Das bedeütet einen erheblichen 

Engpass, den Vertretüngen ünd Po-

saünenchor nicht abdecken ko nnen. 

Güt, dass üns Rüt Hilgenberg erhal-
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ten bleibt. Wir hatten inzwischen 

einen Gottesdienst mit Gitarrenbe-

gleitüng. Das war sehr scho n. Es 

werden allerdings aüch Gottes-

dienste aüsfallen, weil wir keine 

Begleitüng haben, so am 2. Weih-

nachtsfeiertag. Es wird aüch Gottes-

dienste ohne Begleitüng geben.  

 

Nachbarschaftsraum  
Der Nachbarschaftsraüm wa chst 

weiter züsammen. Das neüe Maga-

zin „ECHT“ wird das offenkündig 

machen – ünd zü gegenseitigen Be-

süchen im Gottesdienst ünd darü ber 

hinaüs einladen. 

Ab 1.1.25 wird es ein gemeinsames 

Gemeindebü ro geben, das züna chst 

in Daütphe verortet ist ünd nach der 

Sanierüng der Friedensdorfer Kir-

che dorthin ümzieht. Die bisherigen 

bewa hrten Sekreta rinnen behalten 

ihre Stellen. 

Züm 1.1.27 werden wir wahrschein-

lich eine Gesamtkirchengemeinde. 

Die sechs Kirchengemeinden exis-

tieren dann weiterhin, allerdings 

ohne eigene Kirchenvorsta nde. Die 

Verantwortüng ü bernimmt ein Ge-

samtkirchenvorstand. Fü r die Ge-

meinden ünd Orte sind dann Orts-

kirchenvertretüngen züsta ndig, die 

eigene Aüfgabenbereiche bekom-

men. 

Die Pfarrer werden ab Janüar dem 

Nachbarschaftsraüm zügeordnet 

ünd hier in Daütphe am 16.2. noch 

einmal neü eingesegnet. Aüßerdem 

wird Katharina Lütz als dritte Ge-

meindepa dagogin eingesegnet. Wir 

freüen üns aüf diese Erga nzüng des 

Teams. 

Pfarrer Garthe ist am 3.11. verab-

schiedet worden. Die Stelle wird neü 

aüsgeschrieben.  

Weiterhin gibt es vier Seelsorgebezir-

ke. Das Kirchspiel Daütphe ist der 

gro ßte. Pfarrer Braün wird von den 

Kollegen bestmo glich entlastet, wobei 

im Aügenblick alle das Kirchspiel Bü-

chenaü mit versorgen mü ssen. Aü-

ßerdem kosten die Strüktürvera nde-

rüngen gerade so viel Kraft, dass Be-

süche nicht so mo glich sind, wie wir 

sie gerne ha tten, zümal aüch die Zahl 

der Anfragen nach Seelsorge  ünd 

Begleitüng steigt. Aber: Wer einen 

Besüch erbittet, wird besücht. Wo das 

ünterbleibt, ist es nicht bo ser Wille 

oder Nachla ssigkeit, sondern ein Ver-

sehen. Bitte nicht lange a rgern, son-

dern dem Pfarrer oder jemandem 

vom Kirchenvorstand Bescheid sa-

gen! Was nicht mehr geht, sind Ge-

bürtstagsbesüche. Hier sind wir sehr 

dankbar fü r den Dienst des Posaü-

nenchors!  

 

Ehrenamt  
Fü nf gesellschaftliche Trends: 

1. Der Stress-Pegel in der Gesell-

schaft steigt immer weiter an. 

2. Viele ziehen sich aüs ehrenamtli-

cher Arbeit heraüs, üm ihr Leben zü 

schaffen. 

3. Viele ziehen sich aüch aüs der 

ehrenamtlichen Arbeit zürü ck, weil 

die Kritik an ihnen immer scha rfer 

wird – üm nicht zü sagen: bo ser.  

4. Die Personaldecke bei den Haüpt-

amtlichen wird nicht stabiler, sondern 

immer dü nner. Und aüch da arbeiten 

die meisten ü ber das Maß hinaüs – 

werden aber sta ndig fü r das kritisiert, 

was sie nicht tün. Das tra gt nicht zür 

Stabilita t von Gesündheit, Züfrieden-

heit ünd fro hlicher Aüsstrahlüng bei. 
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SPIELE-TAG 

5. Die Spenden gehen seit Jahren 

zürü ck, sodass wir fehlende Ehren-

amtliche aüch nicht dürch Haüpt-

amtliche ersetzen ko nnen. 

Was folgt daraüs? 

Manches, was frü her güt lief, bleibt 

liegen – so aüch große Teile des 

Laübs aüf dem Kirchplatz. Es sei 

denn, es finden sich Leüte. 

Neben den Aüßenanlagen haben wir 

weiteren Bedarf: 

 Andrea Mü ller vervielfa ltigt 

die Gottesdienstaüfnahmen ehren-

amtlich. Fü r Zeiten, in denen sie 

verhindert ist, braüchen wir jeman-

den – sonst gibt es keine Sticks. Und 

viele warten daraüf, sind dankbar 

ünd tragen zü einem nicht ünwe-

sentlichen Teil zü den Spenden bei, 

von denen die Gemeinde lebt! 

 Nachdem zwei Nikola üse aüf-

geho rt haben, gibt es zwei neüe, von 

denen einer in diesem Jahr nicht 

kann. Wer springt spontan ein?  

 Es wa re scho n, wir ha tten je-

manden oder ein Team, den wir bitten 

ko nnen, wenn Haüsmeisterdienste zü 

tün sind. 

 Bei den Gartentagen war in 

diesem Jahr nür wenig Beteiligüng. 

Da hoffen wir aüf neüe Begeisterüng 

im na chsten Jahr, wenn wir die Ter-

mine kürzfristiger bekannt geben, 

üm Konkürrenz zü vermeiden. 

 Ein Besüchsdienstkreis wa re 

wünderbar, nach dem Einserprin-

zip: 1 Besüch in 1 Monat fü r 1 Stün-

de bei 1 Person. Wenn Bedarf nach 

Begleitüng besteht, bitte melden! 

 Spontan hat sich Beate Eis-

sing gemeldet, die ihr Cafe  fü r ein 

Haüsabendmahl in Hommertshaü-

sen o ffnet. So gibt es in allen vier 

Orten  Haüsabendmahle. Infos im 

Gemeindebü ro. 

Unsere Sekreta rinnen ünd der Pfar-

rer verbringen viele Stünden damit, 

Leüte fü r dies oder das zü finden. Es 

darf gerne aüch ümgekehrt sein, 

dass sich Menschen melden, die ein-

fach ihre Zeit ünd Begabüng ein-

bringen mo chten, gerne im Team.  

U berhaüpt wa re es ündankbar zü ver-

schweigen, wer trotz der Trends noch 

immer ünermü dlich dranbleibt: Die 

Ehrenamtlichen in den Kü sterteams! 

Alle, die den Martinsboten erstellt ünd 

aüsgetragen haben – ünd aüf die wir 

mit dem neüen Magazin hoffen! Alle, 

die regelma ßig zü Sing- ünd Blasstün-

den gehen! Alle, die sich in Grüppen 

ünd Kreisen ünd Kindergottesdiensten 

einsetzen! Und wir haben einen ganz 

wünderbaren Kirchenvorstand, der 

intensiv diskütiert ünd ganz vertraü-

ensvoll züsammenarbeitet! Dank be-

sonders an alle, die man gar nicht sieht: 

alle, die die Gemeinde im Gebet beglei-

ten ünd die, die sich an irgendeiner 

Stelle einsetzen. 

 

 

 

Fü r den Kirchenvorstand 

Reiner Braun, Pfarrer 
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GEMEINDELEBEN 
WEIHNACHTEN 

WEIHNACHTSBAUM-
SAMMELAKTION 
SAMSTAG, 11.1.2025 | 9 BIS 12 UHR 

 

Der CVJM Daütphe ünd die Konfis der 

Kirchengemeinde Daütphe sammeln 

wieder die Weihnachtsba üme ein. 

Wir holen die Ba üme bei Ihnen Zü-

haüse ab. Bitte legen Sie Ihren abge-

schmü ckten Baüm am 11. Janüar bis 

9 Uhr an den Straßenrand. 

In diesem Jahr beno tigen wir neben 

den Konfis ünd der CVJM Sportgrüp-

pe weitere fleißige Helfer – Jügendli-

che ünd Erwachsene –, die üns bei 

der Aktion ünterstü tzen. 

Die Aktion ist verbünden mit viel Spaß 

wa hrend des Einsammelns der Christ-

ba üme, vielen netten Begegnüngen, der 

Traktorfahrt ünd dem Verbrennen der 

Ba üme im Feld bei Mornshaüsen. Da-

nach treffen sich die Sammler in der 

 

Thomaskirche zü einem gemeinsamen 

Abschlüss bei leckeren Speisen ünd 

Getra nken. 

Die Aktion gibt es inzwischen seit 

ü ber 40 Jahren ünd ist zü einer gü-

ten Tradition in ünserer Kirchenge-

meinde geworden. 

Um besser planen zü ko nnen mel-

det eüch bitte bei Matthias Frank, 

06466-899761 oder bei Thomas 

Weigel 06466-1239. 

Die Sammler treffen sich: 

 

Dautphe:  

9 Uhr am ev. Gemeindehaüs 

Silberg:  

9.30 Uhr am Dorfgemeinschaftshaüs 

Mornshausen:  

9.30 Uhr an der Thomaskirche  

Hommertshausen: 

9.30 Uhr an der Büshaltestelle 

 

Der Erlo s der Weihnachtsbaümaktion 

soll dem Projekt „Jügend ünd Familie“ 

ünd den Aktionen des CVJM, z. B. Feri-

enspiele ünd Jügend-Sportgrüppe, zü-

güte kommen. 

WER LÄDT DEN  
NIKOLAUS EIN... 

… am 6. Dezember 2024  

zwischen 16 und 20 Uhr? 

Wir haben einen direkten Draht – 

ünd ko nnen den Nikolaüs zü Ihnen 

einladen. 

Der Besüch ist kostenlos, hat er ge-

sagt, aber er erbittet einen Beitrag 

von 12 Eüro zü den Rentier- ünd 

Schlittenkosten. Der Nikolaüs hat 

allerdings schon versprochen, dass 

er das Geld am Ende komplett dem 

Projekt „Jügend ünd Familie“ stiften 

will. Großzü gig, oder? Vielleicht le-

gen Sie ja noch was draüf? Alles 

kommt dem Projekt zügüte! 

Bitte melden Sie sich bis 2.12. ünter 

kirchengemeinde.dautphe@ekhn.de 

ünd schreiben Sie bitte aüch den 

Zeitraüm dazü, wann es Ihnen passt. 

Wir besta tigen bis 4.12. den Termin 

ünd nennen die Zeit. 
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Persönliche Daten 

erscheinen nur in 

der Druckfassung. 
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Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen 

 

 mein Leben lang 
 

Persönliche Daten 

erscheinen nur in 

der Druckfassung. 
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TAUFEN TRAUUNG TRAUER 

 

 

 

NACHGEDACHT 
 

Neülich fiel mein Blick aüf ein Schneckenhaüs, das ich mal aüf einem 

Spaziergang gefünden ünd mitgenommen hatte. Da dachte ich – ein 

bisschen neidisch: „Die  Schnecke hatte es güt! Die hatte ihren Rü ck-

zügsort immer dabei. Wenn es ihr zü bünt würde, hat sie sich ins 

Ha üschen zürü ckgezogen.“ Dann fiel mir ein, was in der Bibel steht: 

Gott ist eine feste Bürg. Und: Gott ist immer bei mir. Das heißt doch: 

Aüch ich habe mein Zühaüse immer dabei. Ich kann fro hlich ünter-

wegs sein – mal im Schneckentempo ünd mal mit Vollgas, egal: Gott ist 

dabei. Und er la dt mich ein, mich immer wieder in ihn zürü ckzüziehen 

— wie eine Schnecke ins Ha üschen: ganz in Rühe, abwartend ünd hin-

ho rend, was Gott mit mir vorhat. – Gott sei Dank, dass die Schnecke 

„aüs dem Ha üschen“ war — ünd ich es 

haben dürfte, damit ich ü ber ünseren ge-

meinsamen Scho pfer nachdenken konnte... 

 

Ihr Pfarrer  Reiner Braun 
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SONNTAG – ERÖFFNUNGSGOTTESDIENSTE  

„Hoffnung für die Gemeinde“ 
9.00 Uhr Vereinshaüs Silberg – mit Pfarrer Braün 

9.00 Uhr – Haüs der FeG Mornshaüsen mit Pastor Schro der 

10.10 Uhr – Martinskirche Daütphe mit Pastor Schro der 

10.30 Uhr – Haüs der FeG Hommertshaüsen mit Pfarrer Braün 
 
MONTAG – 19.30 UHR – FEG DAUTPHE 

„Hoffnung für die Welt“ 
Gemeindereferentin Ann-Sophie Petry 
 
DIENSTAG – 19.30 UHR – FEG DAUTPHE     

„Hoffnung für die Nächsten“ 
mit Lobpreisteam (angefragt) 
 
MITTWOCH – 19.30 UHR – EV. GEMEINDEHAUS HOMMERTSHAUSEN 

„Hoffnung verbreiten – Gutes fördern“ 
mit Pastor Michael Schro der 
 
DONNERSTAG – 19.30 UHR – EV. GEMEINDEHAUS HOMMERTSHAUSEN 

„Hoffnung schöpfen – fröhlich und dankbar“ 
mit Pfarrer Reiner Braün 
 
FREITAG – 18.10 UHR (FRIEDENSGEBET!!!) – MARTINSKIRCHE DAUTPHE 

„Hoffnung erleben: Gottes Geist wirken lassen“ 
mit Pastor Michael Schro der ünd Pfarrer Reiner Braün 
 
SONNTAG, 19.01.2025 – 10.10 UHR – MARTINSKIRCHE DAUTPHE 

„Hoffnung bringt ans Ziel“ 
mit Pastor Michael Schro der ünd Pfarrer Reiner Braün 

 
 

Senioren- 
Adventsfeiern  
DGH Hommertshausen 

14. 12.–14 Uhr 

DGH Silberg 

1. 12.–14 Uhr 

 

Mit büntem ünd besinnlichem Pro-

gramm ünd Kaffeetafel, gestaltet 

von Fraüen aüs dem Dorf. 

Alle sind will-

Waldweihnacht 
am 17. 12. 
18 Uhr – Wanderüng 

ab Thomaskirche Mornshausen  

18.15 Uhr – Wanderüng 

ab Gemeindehaüs Hommertshausen  

18.30 Uhr – Wanderüng 

ab Friedhof Hommertshausen  

18.45 Uhr – Ziel: 

Schutzhütte Hommertshausen 

mit dem Posaünenchor, der Weih-

nachtsgeschichte, Glü hwein, Pünsch 

ünd belegten Broten. Eigene Tasse 

bitte mit bringen. 

Hop
e 

ALLIANZ-GEBETSWOCHE  
12.-19. JANUAR 2025  
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Prüft alles  
und behaltet  
das 

Gu
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Wir wachsen im Nachbarschaftsraüm 

„Evangelisch in Daütphetal“ immer 

mehr züsammen. Wir wollen an ün-

serer Vielfalt gegenseitig teilhaben. 

So wird es am 2. Weihnachtsfeiertag 

einen Kanzeltaüsch geben. Pfarrer 

Carsten Heß wird in Herzhaüsen pre-

digen. Pfarrer Felix Heinz ha lt den 

Gottesdienst in der Kirche Friedens-

dorf. Da wir hinsichtlich der Pfarr-

personen in dieser Weihnachtszeit 

ünterbesetzt sind ünd wir dennoch 

einen Kanzeltaüsch wagen wollen, 

kann daher nür jeweils ein Gottes-

dienst im Kirchspiel am 2. Weih-

nachtsfeiertag angeboten werden.  

ALLIANZGEBETSWOCHE 2025 

Herzliche Einladüng zür Allianzge-

betswoche 2025 in Herzhaüsen ünd 

Holzhaüsen. Das Programm zür AGW 

2025 stand bei Redaktionsschlüss 

noch nicht genaü fest. Wir werden es 

Ihnen rechtzeitig weiterleiten. Wir 

freüen üns aüf Ihr Kommen ünd aüf 

das gemeinsame Gebet. 

ADVENTS– UND WEIHNACHTSZEIT IN 
HOLZHAUSEN UND HERZHAUSEN 
Sonntag, 08.12. um 17.30 Uhr Adventskonzert der amici del canto  mit Manüel Böhm an der Orgel ünter der 

Leitüng von Helmüt Werner in der Kirche Holzhausen 

Freitag, 20.12. um 16.00 Uhr KiTa Holzhaüsen Weihnachtsgottesdienst in der Kirche Holzhausen 

Freitag, 20.12. um 17.00 Uhr KiTa Herzhaüsen Weihnachtsgottesdient in der Kirche Herzhausen 

Samstag, 21.12. um 14.30 Uhr Generalprobe Krippenspiel in der Kirche Holzhausen mit KiGo-Team Holzhaü-

sen, anschließend  mit Kirchen-Cafe  ünd Bü chertisch 

GOTTESDIENSTE 
Dienstag, 24.12., Heiligabend 
16.30 Uhr Krippenspiel in der Kirche Holzhausen  

mit KiGo-Team Holzhaüsen 

22.00 Uhr Christmette in Holzhausen  

mit Mitarbeitenden aüs den Kirchenvorsta nden 

16.30 Uhr Krippenspiel in der Kirche Herzhausen  

mit KiGo-Team Herzhaüsen 

18.00 Uhr Christvesper in Herzhausen mit Pfr. Felix Heinz 

 

Mittwoch, 25.12., 1. Weihnachtsfeiertag 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Felix Heinz  

in der Kirche Holzhausen 

11.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Felix Heinz  

in der Kirche Herzhausen 

 

Donnerstag, 26.12., 2. Weihnachtsfeiertag 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst  

mit Pfr. Carsten Heß in der Kirche Herzhausen 
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AMTSHANDLUNGEN 

HOLZHAUSEN 
 
TAUFEN 
 
06.10.2024 Maja Franken 

Eltern: Christian ünd Lena Franken 

Fü rchte dich nicht, ich bin mit dir; weiche nicht, denn ich bin dein Gott. Ich sta rke dich, 

ich helfe dir aüch, ich halte dich dürch die rechte Hand meiner Gerechtigkeit. Jes 41, 10 

 

BEERDIGUNGEN 
 
30.08.2024 Wilgard Wagner, geb. Pietschmann, 85 Jahre 

Es sollen wohl Berge weichen ünd Hü gel fallen, aber meine Gnade soll nicht von dir  

weichen ünd der Bünd meines Friedens soll nicht hinfallen, spricht der Herr, dein  

Erbarmer. Jes 54,10 

24.09.2024 Margret Schneider, geb. Achenbach, 71 Jahre 

Weise mir, HERR, deinen Weg, dass ich wandle in deiner Wahrheit; erhalte mein Herz 

bei dem einen, dass ich deinen Namen fü rchte.   Ps 86,11 

01.11.2024 Ursel Drechsler, geb. Sadrina, 96 Jahre 

Sei getreü bis an den Tod, so will ich dir die Krone des Lebens geben. Offb 2,10 

 

 

HERZHAUSEN 
 

TRAUUNGEN 
 
28.09.2024 Tanja Nispel ünd Matthias Moldenhaüer 

Seid aber üntereinander freündlich ünd herzlich ünd vergebt einer dem andern, wie 

aüch Gott eüch vergeben hat in Christüs. Eph. 5, 32 

Getraüt von Pfarrer Felix Heinz in Daütphetal-Elmshaüsen 

 

BEERDIGUNGEN 
 
25.09.2024 Elfriede Helfrich geb. Wege, 80 Jahre 

Ich liebe, die mich lieben, ünd die mich süchen, finden mich. Spr 8,17 

31.10.2024 Hilde Bamberger, geb. Zü ck, 85 Jahre 

Verlasst eüch aüf den Herrn immerdar, denn Gott der Herr ist ein Fels ewiglich. Jes. 26,4 
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GEBURTSTAGE 

DEZEMBER   

01.12.1954 Wolfgang Ladda 70 Jahre Holzhaüsen 

03.12.1954 Eberhardt Rink 70 Jahre Holzhaüsen 

14.12.1954 Roland Grade 70 Jahre Herzhaüsen 

17.12.1934 Gü nther Damm 90 Jahre Holzhaüsen 

20.12.1944 Erika Winterling 80 Jahre Holzhaüsen 

21.12.1944 Robert Fischbach 80 Jahre Holzhaüsen 

23.12.1934 Gerhard Bo sser 90 Jahre Holzhaüsen 

23.12.1939 Waldemar Debüs 85 Jahre Holzhaüsen 

26.12.1944 Volker Lü hrig 80 Jahre Holzhaüsen 

JANUAR   

03.01.1950 Reinhold Leinweber 75 Jahre Holzhaüsen 

05.01.1934 Robert Schmidt 91 Jahre Holzhaüsen 

18.01.1955 Alfred Leinweber 70 Jahre Holzhaüsen 

20.01.1931 Inge Donges 94 Jahre Holzhaüsen 

21.01.1955 Anatoli Belz 70 Jahre Holzhaüsen 

FEBRUAR     

01.02.1940 Elfriede Debüs 85 Jahre Holzhaüsen 

01.02.1950 Ingrid Kramer 75 Jahre Holzhaüsen 

05.02.1950 Anita Dersch 75 Jahre Holzhaüsen 

08.02.1940 Christa Weigand 85 Jahre Holzhaüsen 

09.02.1931 Hans Schrader 94 Jahre Holzhaüsen 

13.02.1955 Elke Achnitz 70 Jahre Holzhaüsen 

13.02.1955 Ernst-Otto Mü ller 70 Jahre Holzhaüsen 

17.02.1955 Güdrün Ba üerlein 70 Jahre Holzhaüsen 

18.02.1935 Elfriede Happel 90 Jahre Holzhaüsen 

21.02.1950 Horst Acker 75 Jahre Holzhaüsen 

24.02.1945 Elfriede Holzinger 80 Jahre Holzhaüsen 
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Gemischter Chor  

in Herzhausen 

 Mittwoch 20:00Uhr 

Kindergottesdienst (KiGo) 

im Gemeindehaüs 

14-ta gig sonntags 

ab 03.11. wo chentlich Krippenspiel 

Sonntag 10:30 Uhr 

CVJM Jungschar Jungen  Dienstag 17:30 Uhr 

CVJM Jungschar Mädchen  Freitag 17:30 Uhr 

Frauenkreis 

 

 

Frauenkreis und VHS-

Seniorentreff 

19.02. mit Gemeindepa dagogin Kerstin Griesing,  

Gedanken zür Jahreslosüng 2025  

 

11.12. gemeinsame Adventfeier 

Mittwoch 

 

 

Mittwoch 

14.30 Uhr 

 

 

14.30 Uhr 

VHS Seniorentreff 06.02. Heilüng dürch Glaüben, wie Spiritüalita t ünsere 

Gesündheit beeinflüsst, mit Prof. Dr. Michael Kneüsgen 

Donnerstag 14.30 Uhr 

CVJM Posaunenchor  Freitag 20:00 Uhr 

GRUPPEN UND KREISE 

HOLZHAUSEN 

HERZHAUSEN 

Gemischter Chor 

in Herzhaüsen 

 Mittwoch 20:00Uhr 

 

Sonntagsschule 

Kleine ab 3 Jahren 

Große ab 3. Klasse 

   

Sonntag 

  

11:00 Uhr 

Frauenstunde 10.12. Adventsfeier Dienstag 19:00 Uhr 

CVJM-Jungschar Mädchen  Donnerstag 17:30 Uhr 

CVJM-Jungschar Jungen  Mittwoch 17:30 Uhr 

CVJM-Posaunenchor  Freitag 20:00 Uhr 

Gebets-Hauskreis 05.12. bei Ilona ünd Martin Bürk, Lagerstraße 6 Donnerstag 20:00 Uhr 
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NACHRUF 

JAHRESLOSUNG 2025  
von Ilone Schmidt 

Wir nehmen Abschied 

von ünserer langja hrigen ehrenamtlichen Mitarbeiterin 

ünd Schwester im Herrn 

Margret Schneider 

*21. Oktober 1952  12. September 2024. 

 

 

 

 

Margret Schneider brachte aüf vielseitige Weise ihre Be-

gabüngen in ünserer Kirchengemeinde ein. 1992 rief sie 

den Kassettendienst ins Leben. Sonnta glich teilte sie die 

Kassetten ünd spa ter die Sticks in den Haüshalten aüs. 

Fü r Margret Schneider waren die seelsorglichen Gespra -

che im Rahmen ihres Kassettendienstes sehr wichtig. 

Mehr als 31 Jahre leistete sie diesen ünscha tzbaren 

Dienst. Aüch an ihre anderen Dienste, wie fü r den Fraü-

entreff in der Kirchengemeinde, denken wir gerne zü-

rü ck. 

Wir sind als Kirchengemeinde sehr dankbar fü r ihr Tün 

„fü r das Werk des Herrn“.   

Ihre liebenswerte Art ünd ihre große Hilfsbereitschaft 

werden üns sehr fehlen.  

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

Den Hinterbliebenen sprechen wir ünser tief empfünde-

nes Mitgefü hl aüs. 

 

Im Namen der Kirchengemeinde ünd des Kirchen-

vorstandes Holzhaüsen a. H. Pfarrer Felix Heinz 
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ADVENTSNACHMITTAG —
BÜCHERVORSTELLUNG 
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Sammelt die übrigen Brocken, auf dass nichts umkomme. (Joh 6 ,56) 

Haben Sie das gefü hlt, Sie haben z.B. zü viele alte Kleidüngsstü cke im Schrank ünd süchen einen 

Gründ züm Aüsmisten? Dann ist die Gelegenheit gekommen  

vom 17.2. bis zum 21.2.2025 

findet die Brockensammlüng fü r Bethel statt. Die Kleidungssa cke erhalten Sie ab Mitte Janüar 2025 

im Gemeindebu ro zü den allgemeinen O ffnüngszeiten des Gemeindebü ros (Weiherstraße 2), in den 

Kirchen oder melden Sie sich telefonisch bei Pfarrer Felix Heinz (Tel. 0176 471 932 15). 

Die gefüllten Säcke können in Holzhausen in der äußeren Pfarrgarage abgegeben werden. 

Bei Rü ckfragen melden Sie sich einfach  

bei Pfarrer Felix Heinz.  

Vielen Dank im Voraüs fü r Ihre Spende! 

CVJM-WEIHNACHTSBAUM-
AKTION 

BROCKENSAMMLUNG BETHEL 2025 
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Wir sind als Kirchengemeinden reich 

beschenkt. Wir als Kirchengemeinde 

bestehen aüs vielen Menschen, die 

ganz viele Talente ünd Begabüngen 

haben ünd sie fü r Gott ünd seine Ge-

meinde einsetzen. Dafü r ko nnen wir 

Gott danken. Dazü rüft aüch immer 

wieder der Apostel Paülüs aüf, wie 

im ersten Thessalonicher-Brief (1. 

Thess 5,18): „Seid dankbar in allen 

Dingen; denn das ist der Wille Gottes 

in Christüs Jesüs fü r eüch.“  

So feierten wir einen großen Dank-

gottesdienst am 22. September 2024 

mit ünseren Mitarbeiterinnen ünd 

Mitarbeitern. Als Ho hepünkt des Got-

tesdienstes würde den Mitarbeitern 

der Segen Gottes zügesprochen: 

„Jesüs Christüs segne dich ünd sende 

dich. 

Denn es sollen wohl Berge weichen 

ünd Hü gel hinfallen, aber meine Gna-

de soll nicht von dir weichen, ünd der 

Bünd meines Friedens soll nicht hin-

fallen, spricht der HERR, dein Erbar-

mer. (Jes 54,10) 

So segne eüch der allma chtige ünd 

barmherzige Gott, der Vater, der 

Sohn ünd der Heilige Geist. Gehet in 

Frieden!“ 

Als Gesegnete gingen wir im An-

schlüss ins Gemeindehaüs ünd ließen 

üns das leckere Essen schmecken. 

Schon bei der Vorbereitüng des 

Abends würde viel gelacht.  

 

Alle Mitarbeiter bekamen 

einen Strohhalm oder besser 

gesagt einen Glashalm 

geschenkt, aüf dem die 

Jahreslosüng 2024 stand 

(1 Kor 16,14): „Alles, was 

ihr tüt, geschehe in Liebe.“ 

Da schmeckte gleich die 

leckere Bowle doppelt so 

güt! 

 

Pfarrer Felix Heinz 

DANKGOTTESDIENST AM 22. SEPTEMBER 2025 MIT 

MITARBEITENDEN-DANKESCHÖN-ESSEN 
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In der Beilage „Jahreseinblicke 2024“ 

berichten Kerstin Griesing ünd Robin 

Feldhaüs ü ber ihre vielfa ltigen ge-

meindepa dagogischen Angebote der 

Kinder-, Jügend- & Familienarbeit in 

ünserem Nachbarschaftsraüm Daüt-

phetal im vergangenen Jahr. 

Ab 1. Janüar 2025 wird Gemeindepa -

dagogin Katharina Lütz das Team 

versta rken. 

Die gemeindepa dagogische Arbeit in 

Daütphetal wird züm gro ßten Teil 

dürch Spenden finanziert. U ber die 

Fo rderkreise der beteiligten Kirchen-

gemeinden ko nnen Sie helfen, die 

Kinder-, Jügend- & Familienarbeit im 

Nachbarschaftsraüm weiterzüentwi-

ckeln.  

Vielen Dank fü r Ihre Unterstü tzüng! 

 

Ansprechpartner: Pfarrer Felix Heinz 

Vorsitzender RAGA (Regionaler Aüs-

schüss Gemeindepa dagogische Arbeit) 

E-Mail: felix.heinz@ekhn.de 

Telefon: 06468-917528 

 
FÖRDERKREIS GEMEINDEBAU 

Ev.-lüth. Kirchengemeinde  

Büchenaü mit Elmshaüsen 

IBAN: DE31 5176 2434 0047 3220 57 

GEMEINDEPÄDAGOGISCHE ARBEIT  

im Nachbarschaftsraum Dautphetal 

 

PROJEKT JUGEND UND FAMILIE 

Ev.-lüth. Kirchengemeinde Daütphe 

IBAN: DE60 5335 0000 0119 0000 41 
 

FÖRDERKREIS DER KINDER– UND  
JUGENDARBEIT 

Ev. -lüth. Kirchengemeinden  

Friedensdorf mit Allendorf &  

Damshaüsen 

IBAN: DE66 5176 2434 0040 0085 00 
 

TEAMZ 

Ev. -lüth. Kirchengemeinden  

Herzhaüsen & Holzhaüsen 

IBAN: DE31 5176 2434 0046 0973 35 

mailto:felix.heinz@ekhn.de
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NEUE GEMEINDEPÄDAGOGIN IM NACHBARSCHAFTSRAUM  

Katharina Lutz stellt sich vor 

Ein  
herzli-
ches  
„Hallo“  
 

sende ich Ihnen ünd Eüch – ünd 

mo chte mich gerne kürz als neüe 

Gemeindepa dagogin im Nachbar-

schaftsraüm vorstellen:  

 

Ich heiße Katharina Lütz, bin 37 

Jahre alt ünd wohne in Niederwei-

mar. Ich bin gerne draüßen ünter-

wegs ünd fasziniert von Oütdoor-

Aktivita ten wie Wandern oder Ka-

nüfahren. Begeistern kann ich mich 

aüßerdem fü r Singen ünd Müsik 

machen, fü r Gesellschaftsspiele, Le-

sen, Jonglieren, Indiaka spielen, tief-

gehende Gespra che ünd Disküssio-

nen – ünd vieles mehr. 

Berüflich habe ich eine Aüsbildüng 

zür Erzieherin ünd Gemeindepa da-

gogin sowie ü.a. eine Weiterbildüng 

zür Erlebnispa dagogin gemacht. Ich 

starte ab 15. Janüar 2025 als Ge-

meindepa dagogin im Nachbar-

schaftsraüm. Ich freüe mich daraüf – 

so habe ich meine Vision schon vor 

vielen Jahren formüliert – „(jünge) 

Menschen in ihrer Glaübens- ünd 

Perso nlichkeitsentwicklüng fo rdern 

ünd fordern“.  

 

Vor allem aber freüe ich mich da-
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„WUNDERBAR GESCHAFFEN“ 
 

Samstag, 1.2.2025, von 9.30 bis 16.30 Uhr 

im Gemeindehaüs der kath. Gemeinde in Breidenbach, Altweg 30 

 

Anmeldung bitte bis zum 27.1.2025  

 

an Ursula Kreutz 

Tel. 06461-88612, Email: chrikreu@gmx.de 

oder 

an Beate Ronzheimer 

Tel. 06468-912940, Email: br.ronzheimer@t-online.de 

 

Sie werden die Sitüation der Fraüen aüf den Cookinseln, das Land, die 

Litürgie ünd die vorgeschlagenen Bibeltexte kennenlernen ünd  

Gestaltüngstipps fü r den Gottesdienst erhalten.  

 

Ev. Dekanatsfraüenarbeit Biedenkopf-Gladenbach  

 

VORBEREITUNGSTREFFEN FÜR DEN 

WELTGEBETSTAG 2025 

Impressum 

Druck: Gemeindebriefdrückerei. Auflage: 4 650 Exemplare.  

Kontaktadresse: kirchengemeinde.daütphe@ekhn.de (vorläüfig!).  

Bitte senden Sie Ihre Beitra ge aüsschließlich an diese E-Mail-Adresse! Von dort aüs werden die Dateien weitergeleitet. 

Schriftleitung: Felix Heinz (ViSdP), Finales Lektorat: Carsten Heß. 

Redaktionsschluss für die Aüsgabe März bis Mai: 20.1.2025.  

Satz und Layout: 

 Heiko Thoma  (h.thomae@gmx.de) 

 Manüela Gü cker-Braün (güecker-braün@t-online.de) 

 Katharina Lo ber (katharina_loeber@gmx.de) ünd Jülia Schmidt (Tschüli.schmidt@gmx.de) 

 Jeanette Jünkermann. 

 
Bildnachweis, sofern nicht bei den Fotos vermerkt: U1: Katharina Löber; S. 2: Privat; S. 4: Privat; S. 5: © Gemeinde-
briefdrückerei; S. 8: Fotoarchiv der Ev.-lüth. Kirchengemeinde Daütphe; S. 13: Jülia Schmidt ü. Sophia Rein; S. 16: Privat; S. 17f: 
Fotoarchiv der Kirchengemeinde Daütphe; S. 18: Peter Hilgenberg; S. 23: Thees Carstens; S. 25: Ilone Schmidt, S. 26: Lüise Kaüf-
mann; S. 27: Hans Jü rgen Kind; S. 28: Aqüarell von Tina Bü hring © Gemeindebriefdrückerei.de; S. 29: Kopfbild: by Daniel Heß; 
S. 29 grü nes Christüsfenster: Staatsarchiv des Kantons Zü rich; S. 30 Kinderchor: Kinderchor-Team; S. 31 Konfis: Eckehard Hen-
kel; S. 31 Kanzelbild: Carsten Heß; S. 33: Elian Lorenz; S. 35: Marina Schmalz; S. 44: Nicole Bergho fer ü. Regina Willersheüser-
Jacobi; S. 46: Privat; S. 49: © 2023 World Day of Prayer International Committee, Inc.; S. 50: Privat. 

mailto:chrikreu@gmx.de
mailto:redaktion@martinsbote.de
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KONTAKTDATEN 

Verkündigungsteam  
(Zuordnung der Farbpunkte, siehe S. 6, oben links) 

 

 Pfarrer Reiner Braun  

Telefon 06466-911717 – Mail Reiner.Braün@ekhn.de  

(Seelsorgebezirk: Daütphe ohne Seniorenzentrüm, Hommertshaüsen,  

Mornshaüsen, Silberg) 

 

 Gemeindepädagoge Robin Feldhaus  

Mobil 0170-2152153 – Mail robin.feldhaüs@ekhn.de  

(Schwerpünkt: Arbeit mit Kindern ünd Jügendlichen) 

 

 Gemeindepädagogin Kerstin Griesing 

Telefon 06468-64032 – Mobil 0151-65626667 – Mail kerstin.griesing@ekhn  

(Schwerpünkt: Familienarbeit) 

 

 Pfarrer Felix Heinz 

Telefon 06468-9175280 – Mail Felix.Heinz@ekhn.de  

(Seelsorgebezirk: Holzhaüsen, Herzhaüsen) 

 

 Pfarrer Carsten Heß  

Telefon 0171-4930494 – carsten.hess@ekir.de  

(Seelsorgebezirk: Friedensdorf, Allendorf, Damshaüsen,  

Seniorenzentrüm Daütphetal sowie Kindertagessta tten) 

 

 Dekanatskirchenmusikerin Rut Hilgenberg 

Telefon 06466-9119259 – rüt.hilgenberg@ekhn.de  

 

 

 Gemeindepädagogin Katharina Lutz (ab 15.1.2025) 

Kontaktdaten: siehe zü gegebener Zeit im „Daütphetaler“ 

(Schwerpünkt: Arbeit mit Kindern ünd Jügendlichen) 

 

 Pfarrer/in NN  

(Seelsorgebezirk: Büchenaü ünd Elmshaüsen) derzeit vakant –  

Amtshandlüngen werden vertreten dürch die oben genannten Pfarrer) 
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Gemeinsames Gemeindebüro 

Grü ner Weg 2 – 35232 Daütphetal – Telefon 06466-912833 – kirchengemeinde.daütphe@ekhn.de (vorla üfig!)  

Aüßenstelle Büchenaü – Telefon 06466-339 – kirchengemeinde.büchenaü@ekhn.de 

(O ffnüngszeiten stehen noch nicht fest – siehe Daütphetaler) 

 

 Ilona Debus (ilona.debüs@ekhn.de)  

 Anita Dönges (anita.doenges@ekhn.de)  

 Andrea Müller (andrea.müeller@ekhn.de)  

 Ilone Schmidt (ilone.schmidt@ekhn.de) 

 

 

Nachbarschaftsraum „Evangelisch in Dautphetal“ (EiD) 

Koordinationsausschuss (KorA): Ulrike Bösser (Vorsitzende) ülrike.boesser@t-online.de – Pfr. Reiner Braun (Stv.  

Vorsitzender, siehe links) – Matthias Jäger (Schriftführer) matthias.jaeger@roth-indüstries.com 

Regionaler Ausschuss für die gemeindepädagogische Arbeit (RAGA): Pfr. Felix Heinz (Vorsitzender, siehe links) 

„ECHT“: Pfr. Felix Heinz (Schriftleitüng, siehe links) – Pfr. Carsten Heß (Lektorat, Kontaktdaten siehe links)  

Satz und Layout der Gesamtausgabe: Heiko Thomä  h.thomae@gmx.de – Manuela Gücker-Braun güecker-braün@t-

online.de  

 

Internet 
www.evangelisch-in-dautphetal.de 

 

 

Kindertagesstätten / Familienzentrum 

 Ev. Kindertagesstätte Buchenau: Ulrike Lemmrich-Dersch, 06466-520, kita.büchenaü@ekhn.de 

 Ev. Kinderkrippe Rothkelchen Buchenau: 06466-911587, kita.rothkelchen.büchenaü@ekhn.de 

 Ev. Familienzentrum Dautphe: Lisa Bürt, 0151-11775383, www.ev-familienzentrüm-vierwaen.de  

 Ev. Kindertagesstätte Arche Noah Herzhausen: Claüdia Weber, 06468-1532, 

kita.herzhaüsen@ekhn.de 

 Ev. Kindertagesstätte Arche Noah Holzhausen: Claüdia Weber, 0151-28726434, kita.herzhaüsen@ekhn.de 

 Ev. Kindergarten Löwenzahn Mornshausen: Silvia Holighaüs, 06468-7202, 

kita.mornshaüsen@ekhn.de 

 

 

Über den Nachbarschaftsraum hinaus 

Alzheimer Betreuungsgruppe: Petra Kotzarapakis, 06461-4297   

Biedenkopfer Tafel: 06461-75882 

Diakonisches Werk Marburg-Biedenkopf: Allgemeine Sozial- ünd Lebensberatüng, 06461-95400,  

www.dw-marbürg-biedenkopf.de 

Diakoniestation Gladenbach: 06462-91083 

Gesprächskreis für Alkohol- und Medikamenten-Abhängige: Hans Schiller, 06468-7945 

Telefonseelsorge Marburg: 0800-1110111 oder 0800-1110222 

Trauer-Café Immanuel: www.hospizdienst.net, 06462-9157814 
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